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Die Stanser Holz- und Innenausbau-Firma
Flury innen & aussen AG ist vom Bergli ins Dorf an
die Engelbergstrasse 44a gezügelt: Das bedeutet
mehr Platz, mehr Möglichkeiten und noch mehr
Service. Jetzt kann sich Flury innen & aussen so

richtig entfalten.



Viviane und Stefan Flury begrüssen ihre Kunden im grosszügigen neuen Empfang an der Engelbergstrasse 44a.

«Wir haben die Chance am Schopfgepackt und
sind vom Bergli ins Dorf gezügelt», sagt Stefan

Flury, Inhaber der Stanser Holz- und
Innenausbau-Firma Flury innen & aussen. Sein Betrieb
kehrt nach 41 Jahren zurück an die Engelbergstrasse

44 a in Stans, dort, wo 1939 alles
angefangen hat: Stefans Grossvater Walter gründete
damals die Flury Holzbau, in der vier Söhne

mitarbeiteten.
Einer der Söhne, Paul, machte sich 1980
selbstständig und gründete seinen eigenen Betrieb -
bis er dessen Geschäftsleitung 2008 seinem
Sohn Stefan übergab, dem heutigen Inhaber.
Stefan wiederum spezialisierte sich zielstrebig
auf den Innenausbau und die Modernisierung
von Wohnhäusern. Heute ist er Generalanbieter

von individuell geprägten Erweiterungsund

Umbauprojelcten von der Entwicklung
über die Planung bis zur Umsetzung.
Der Firmenname Flury innen & aussen ist also

Programm - insbesondere, weil Stefan Flurys
eigens entwickelte Lulcarnenfenster vor allem
Dachgeschosse optimal mit Tageslicht versor¬

gen und so eine direkte Verbindung von Innen-
und Aussenräumen schaffen.
Der Erfolg gab dem Unternehmer recht. Aber
die mit der Zeit immer enger werdenden
Platzverhältnisse im Bergli machten die nötige
Expansion der Firma zunehmend schwierig.

Beratung wie im Loft

Mit dem Umzug an die Engelbergstrasse 44 a

sind diese Probleme nun gelöst. Mehr noch:
Mit einigen Erweiterungsbauten wie einem
schönen Pausenraum und zusätzlichen Büros,

Zwischen-Etagen als Lager in der Abbundhalle
und der Neuinstallation der gesamten
Elektrikwurde das Gebäude zusätzlich modernisiert
und den Bedürfnissen der Mitarbeitenden und
der Kunden angepasst.
Das Highlight am neuen Standort ist das grosse
Loft-artige Büro-Geschoss, das direkt sowohl
mit der Werkstatt als auch mit der Abbundhalle

verbunden ist. «Hier hat es Raum für
einen richtigen Empfang, für unsere Eins-zu-
eins-Modelle, einen vollständig eingerichteten
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Stefan Flury legt in der grossen Fertigungshalle selber

Hand an - Mitarbeiter Roman Achermann beim

Abrichten in der Schreinerei - Peter Wagner und Roman

Achermann verlegen einen Mondholzboden im Stanser

Geschäftslokal Teegarten.

Besprechungsraum», sagt Viviane Flury, Stefans

Frau und Chefin BackOffice. Letzterer ist wichtig.

«Unsere Kunden haben meistens erst am
Abend Zeit für Besprechungen, und die dauern
zuweilen bis in die Nacht hinein.» Deshalb

verfügt die «Loft» sogar über eine Küche. Und
die Toiletten sind zu einer Art Showroom
ausgebaut. «Wir sind Dienstleister», sagt Viviane
Flury, «deshalb sind wir selbstverständlich
auch ausserhalb der Bürozeiten für unsere
Kunden da.»

Grosses Lager bringt Sicherheit

Auch das Problem mit dem Platz ist jetzt gelöst:
eine Verdoppelung von 700 Quadratmetern im
Bergli auf 1400 Quadratmeter an der Engelbergstrasse.

Vor allem in der grossen Abbundhalle
und im Lager eröffnen sich neue Möglichkeiten.

Stefan Flury: «Wir können jetzt grössere
Elementbauteile fabrizieren, was unsere Arbeit
technisch gesehen noch interessanter macht.
Entsprechend haben auch die Lastwagen mehr
Platz, um diese Teile für den Einbau auf der
Baustelle aufzuladen.»
Ein weiterer Vorteil: Das grössere Lager bietet

mehr Sicherheit in diesen wirtschaftlich
schwierigen Zeiten. Denn im globalen Markt
sind die Lieferketten für Rohmaterialien ins
Wackeln geraten. Viele Materialien werden
nicht mehr «just in time» geliefert, sondern
quasi auf Zusehen hin. Zehn Wochen Wartezeit

sind keine Seltenheit mehr.
Da ist es beruhigend, dass Stefan Flury jetzt
Bestellungen schon sehr früh auslösen und sie

dann so lange lagern kann, bis er sie tatsächlich

braucht.

Engelbergstrasse 44a

6370 Stans

041 610 91 91

info@flury-stans
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